
The Millennium Channels - Part I 
Im Rahmen der "Lightworkers’ Millennium Celebration", 
Nederland, Colorado December 31, 1999 
"The Guides, The Measurement and the New Energy" 
"Die Geistführer, die Messung und die Neue Energie" 

Anm.: Dieser Channel wurde am Morgen des 31. Dezember 1999 anlässlich der Kryon-Lightworker-
Feier zum Jahrtausendwechsel gehalten. Die dreitägige Veranstaltung fand statt in einem rustikalen
Blockhaus in Nederland, Colorado, in den Rocky Mountains. Der recht kleine Raum war fast über-
füllt mit etwa 50 Lichtarbeitern. Lee Carroll,  Kryon Channeler, war ebenfalls anwesend. 
Der vorliegende Channel war das erste große Ereignis an diesem Millennium-Wochenende. 

TOBIAS: 

And so it is...
meine lieben Freunde, dass diese Familie wieder einmal zusammenkommt. An diesem Morgen rei-
hen wir uns langsam mit Euch zusammen hier ein. Ihr habt uns zu Eurem Treffen eingeladen. Spirit
und Menschen und alle diejenigen auf unserer Seite des Schleiers kommen zusammen und bilden
jetzt miteinander den geheiligten Raum (space). Denn wie wir ja bereits bei anderen Treffen sagten,
wenn der Mensch die Engelwelt einlädt, wenn wir miteinander verschmelzen, dann erschaffen wir
einen (neuen) heiligen Bereich (space), eine neue Dimension, eine energetische Dimension, die es
vorher nicht gab. Dies, meine Freunde, ist die Energie der Neuen Welt, der Neuen Menschheit. Und
das ist es, was an diesem Morgen jetzt geschieht, während wir hier zusammenkommen. 

Während wir durch unseren Freund Cauldre (Tobias’ Name für Geoffrey Hoppe) sprechen, werden
in den nächsten paar Minuten zahlreiche energetische Strukturierungen stattfinden, denn gleich-
zeitig rufen wir diejenigen hinzu, die wir „die Weber“ nennen. Sie sorgen dafür, dass die Energien
angepasst und balanciert werden, damit hier dann bestmögliches Verschmelzen stattfinden kann.
Dieser Vorgang wird einige Minuten Eurer Zeit in Anspruch nehmen. 

Oh, meine lieben Freunde, es gibt ein besonderes Ereignis an diesem Tag (dem 31. Dezember
1999). Zwar ist es eigentlich ein menschliches Ereignis, aber dennoch verfügt es über machtvolle
Eigenschaften und Charakteristika. Einerseits handelt es sich nur um einen Datumswechsel – von
einem Jahrtausend zum nächsten – aber wir bitten Euch, aufmerksam zu beobachten, denn Ihr
werdet Zeuge von etwas sein, das voller Energie und Symbolik ist.  Während das neue Jahrtausend
sich über Eure Erde ausbreitet, schaut genau hin, was da passiert. Achtet ebenso auf die
Reaktionen der anderen Menschen auf diesem Planeten, wie auch auf die Reaktionen Eurer
(elektrischen/elektronischen) Anlagen, und auch darauf, wie die Erde selbst reagiert – passt genau
auf, was da geschieht. Wir wissen, dass Ihr bereits Vermutungen darüber hegt, was passieren wird
– nämlich im Grunde so gut wie gar nichts, abgesehen von einigen wenigen isolierten Bereichen, in
denen die Polarität überwiegt (pockets of polarity). Und was sagt Euch das, während das neue
Jahrtausend sich über die Erde ausbreitet? Es sagt Euch, dass Ihr alle Euren Job hier erfüllt habt,
dass es Euch gelungen ist, Anpassungen und Veränderungen zu bewirken und damit Eurer Erde
Frieden und Einssein (oneness) zu bringen. 

Dies hätte eine Zeit des Chaos werden können, und ja, wie wir schon sagten, die Erde hätte 
auch in Trümmern liegen können. Aber hier und heute könnt Ihr Euch freuen, denn es ist nicht so
gekommen! Freut Euch, dass so wenig im Außen passiert ist – im Inneren dagegen ist eine Menge
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geschehen. Ihr habt viele Veränderungen durchlaufen, um aus dieser Zeit eine Zeit des Friedens
und der Freude zu machen und nicht zu einer, die überschattet ist von Trauer und Chaos. Das ist
die eigentliche Bedeutung, die der heutige Tag hat. Das ist auch der Grund, warum wir auf unserer
Seite des Schleiers frohlocken beim Anblick dieses Jahreswechsels, wie er über Eure Welt hinweg-
fegt. Und da fragt Ihr Euch noch, warum wir Euch so ehren ... 

Nun, es gibt heute eine Menge, worüber wir sprechen wollen, und wir kommen gleich dazu. Vorher
aber möchten wir die Energie hier ein wenig näher erläutern. Ich, Tobias, bin schon Mensch gewe-
sen. Viele, viele Jahre ist es her, seit ich auf der Erde war. Unser Freund Cauldre erinnert mich
daran, dass ich schon recht lange nicht mehr hier war, hm. Und daher bin ich zwar nicht mehr ganz
so vertraut mit dem, was hier vor sich geht, mit dem Umwandeln von Energie, aber mit Sicherheit
kommen wir in Liebe und bieten unsere Unterstützung an. Die Energie, die von Tobias und den
anderen hier eingebracht wird, haben wir früher bereits als „Crimson Council“ bezeichnet (crimson =
karmesinrot; council = Ratsversammlung). Um es in einfachen Worten auszudrücken, beim Crimson
Council handelt es sich um eine spirituell-energetische Gruppe auf der Grundlage des Lehrens (the
Crimson Council is a spiritual energy group based on teaching). Die Angehörigen dieser Gruppe
begeben sich in neuartige Energien und in neue Schöpfungen überall im Universum hinein und ler-
nen deren Handhabung, damit sie dieses Wissen anschließend an andere weitergeben können. Mit
dieser Gruppe ist eine bestimmte Farbschwingung verknüpft, die Ihr als Karmesinrot bezeichnen
würdet. In gewisser Weise handelt es sich also um eine „Bruderschaft von Lehrern“ (fraternity of
teachers). Es ist keine Exklusivgruppe, das heißt, sie schließt niemanden aus. 

Alle, die sich mit diesem Material hier beschäftigen oder die vielleicht auf höchst seltsame Weise
heute hierher gefunden haben, sind miteinander verabredet und gehören zu dieser Familie von der
karmesinroten Farbe. Denn jeder von Euch weiß in seinem Herzen, dass er Lehrer ist. Jeder von
Euch ist ein Gesandter (minister) der Liebe und des Lichts. Jeder von Euch hat die ganze Zeit über
mit uns zusammengearbeitet, und wir alle gemeinsam arbeiten in der Energie des Kryon. Daher
rührt auch dieses vertraute Gefühl hier. 

Die Weber, welche damit beschäftigt sind, die Energien von menschlichem Bewusstsein zu ver-
schmelzen mit dem Bewusstsein jenseits des Schleiers, beenden gerade ihre Arbeit. Was wir damit
alle gemeinsam jetzt bewirkt haben, das ist die Erschaffung eines ganz neuen und heiligen
Bewusstseins, einer neuen Dimension. Dieses neue Bewusstseinsareal hat es noch nie zuvor gege-
ben, aber es stellt das Grundmuster der Welt der Neuen Energie dar, in die Ihr Euch gerade hinüber
bewegt. Wenn das Bewusstsein von Spirit und das Bewusstsein des Menschen miteinander ver-
schmelzen, dann überlappen sie sich in gewisser Weise, es entsteht eine Art „Schnittmenge“. Ein
Bereich dringt dabei tief in den anderen Bereich vor. Deswegen kam es Euch in letzter Zeit auch so
vor, als wärt Ihr zwischen zwei Welten, weil hier Energien nun miteinander verschmelzen, die von
Anbeginn an getrennt waren. 

Wie wir bereits in früheren Channelings sagten, kann Euch das durchaus eine Zeitlang körperliches
Unbehagen verursachen. Einige von Euch durchlaufen gerade diesen Prozess körperlicher, biologi-
scher Reaktionen. Integration findet statt. Bei anderen wiederum zeigt sich das in emotionalen
Schwankungen, um es einmal milde auszudrücken, denn es geht immerhin um die Verschmelzung
dessen, wer Ihr seid, mit Allem-Was-Ihr-Seid. Habt Geduld mit dieser Zeit, Geduld mit diesem
Prozess! 

Unsere „Weber“ sind nun fertig mit ihrer Tätigkeit und verlassen unseren energetischen Raum. Wir
kommen jetzt also zu unserem Lieblingsteil in all diesen Treffen. Wie wir früher schon sagten, nicht
die Worte sind wichtig, sondern die Energie, die hier erschaffen wird! Es geht um die Symbole, die
zwischen Euch und Spirit hin und her übertragen werden. Es geht darum, dass sich hier die Familie
trifft, an einem heiligen und geschützten Ort. 
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Mit Eurer Erlaubnis also, welche Ihr stillschweigend aus Eurem Herzen heraus erteilt, und NUR mit
Eurer Erlaubnis bitten wir Euch also nun, vortreten und damit die letzte energetische Verschmelz-
ung vollenden zu dürfen. Wir möchten gern vortreten jetzt und Euch umarmen, Euch auf die Wange
küssen, unsere energetische Wiedervereinigung mit Euch vollziehen. Es sind auch noch andere bei
uns, die wir Euch später beschreiben werden. Für den Augenblick aber bitten wir Cauldre um einen
Moment der Stille, und wenn es sich gut für Euch anfühlt, dann öffnet Euer Herz und gebt uns die
Erlaubnis zum Eintreten, damit wir Euch endlich wieder einmal berühren können. 

- Stille - 

Meine lieben Freunde, heute wollen wir über drei Ereignisse sprechen, die sich während Eures ver-
gangenen Jahres zugetragen haben. Wir ordnen sie aber nicht unbedingt in chronologischer
Reihenfolge, sondern wir beginnen mit dem, das im Augenblick den meisten Bezug aufweist zu den
Lightworkers hier und auch zu vielen anderen. Es geht also zunächst um ein Ereignis, das zum Teil
tiefe Trauer ausgelöst hat. Es geht darum, dass Eure Geistführer und Engel, die sich in Eurem
Energiefeld aufgehalten hatten, seitdem Ihr überhaupt auf der Erde seid, ihren endgültigen Rückzug
antraten. Seit ewigen Zeiten hatten sie diesen heiligen energetischen Raum um Euch herum ausge-
füllt. Immer waren sie hautnah bei Euch gewesen. Oh, natürlich konnten sie Eure menschlichen
Forderungen nicht immer erfüllen,  aber sie waren immer in dem Raum um Euch. Sie waren Platz-
halter und Energie-Balancierer für Euch. Sie waren die Brücke auf die andere Seite des Schleiers
für Euch, sie hielten das Gleichgewicht aufrecht. Während Ihr Euch in der konzentrierten mensch-
lichen Form befandet, hielten sie die Rückbindung nach Zuhause intakt. 

In der zweiten Jahreshälfte zogen sie sich aus Eurem Energiefeld zurück. Jeder von Euch hat
anders darauf reagiert. Ihr fühltet, Ihr hattet einen tiefgreifenden Verlust erlitten – aber Ihr wusstet
nicht wieso. Ihr spürtet in Euch eine große Verlassenheit und völliges Unverständnis, wie Spirit Euch
einfach im Stich lassen konnte. Ihr hattet das Gefühl, Euer bester Freund, die Liebe Eures Lebens,
hätte Euch ohne Erklärung einfach verlassen. Und einige von Euch haben das zeitgleich sogar real
im Leben erfahren müssen. 

Eure Geistführer verließen Euer Energiefeld wie vorgesehen, damit Ihr nun beginnen konntet, die
Energie Eures Wahren Selbst aus eigener Kraft in Eure Realität zu bringen. Euer Wahres Selbst
wird sich nicht mehr länger in einem anderen Bewusstseinsbereich aufhalten. Es ist nicht mehr so,
dass Ihr nur in allertiefster Meditation überhaupt erst Kontakt zu Eurem Wahren Selbst aufnehmen
könnt. Eure Geistführer haben sich ebenso von Euch verabschiedet, wie sich vor Jahren bereits
Eure Devas (Naturgeister) von der Erde zurückzogen. Sie überließen diesen energetischen Raum
jetzt Euch, damit Ihr Euch mit Eurem Wahren Selbst zusammenschließen könnt. Bis dahin konnte
Euer Wahres Selbst nämlich gar nicht zu Euch gelangen, weil der Raum um Euch herum besetzt
war. Als Eure Geistführer sich jedoch zurückzogen, da gaben sie den Platz frei. Und auf diesen
Vorgang gab es natürlich eine Reaktion von Eurer Seite. 

Und nun, während wir diese heilige Zusammenkunft hier haben mit Lichtarbeitern allerhöchster
Ordnung und Schwingung, an diesem Vormittag nun kommen Eure Geistführer zu Euch zurück, um
Euch noch einmal zu berühren, um Euch wieder daran zu erinnern, dass Ihr niemals allein seid. Sie
sind noch einmal da, sie sitzen hier bei Euch in Liebe und Unterstützung. Sie sind wieder da, weil
sie jeden Einzelnen von Euch dazu ermutigen möchten, Eure Reise fortzusetzen, so schwer es
Euch auch gefallen sein mag. Sie ermuntern Euch, macht weiter! 

Wenn Ihr in diesem Moment also ein Gefühl von Liebe und Zuhause habt, dann kommt das von
Euren Geistführern, die für einen kurzen Augenblick zurückgekommen sind. Und sie lassen Euch
wissen, selbst wenn sie sich aus Eurem unmittelbaren Energiefeld zurückgezogen haben, so haben
sie Euch doch keineswegs vollständig verlassen. Bildlich gesprochen sind sie einfach nur aus den
Räumen eines Hauses ausgezogen, das sie für alle Zeit bewohnt hatten. Nun habe sie das Haus
vollständig Euch überlassen. Das taten sie, damit Ihr die Türen und die Fenster Eurer Seele selbst
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öffnet, damit Euer Wahres Selbst hineinkommen kann. 

Dies war das erste von drei Ereignissen. Sie sind hier, sie begrüßen Euch. Sie sind verbunden mit
Euch durch dieses innere Band der Liebe, das so stark  und so persönlich und so innig ist. 

Das zweite Ereignis dieses Jahres ist ein wenig schwierig zu beschreiben, denn hier liegen physika-
lische Gesetzmäßigkeiten zugrunde, die Eurem menschlichen Bewusstsein vielleicht noch nicht
zugänglich sind.  Während wir nun darüber sprechen, sind es Eure Geistführer, die jedem Einzelnen
von Euch in Symbole übersetzen helfen, was das menschliche Wort nicht zu erklären vermag, damit
Ihr es besser versteht. 

Zu Beginn Eures Jahres fand auf kosmischen Ebenen ein Ereignis statt, welches seine
Auswirkungen auf Eure menschliche oder irdische Ebene haben wird, zwar nicht unmittelbar, aber
doch im Laufe der Zeit. Die Gestaltung Eures Universums fand statt unter den Rahmenbedingungen
und Gesetzmäßigkeiten der Dualität, Ihr nennt es „Gut“ und „Böse“. Und natürlich finden sich diesel-
ben Energieeigenschaften auch auf Eurer Erde wieder. Der Kampf um das Gleichgewicht zwischen
Licht und Dunkelheit in Eurem Universum und auf Eurem Planeten war absolut angemessen, denn
der wahre Grund dafür ist viel weitreichender und großartiger als nur herauszubekommen, wer
Sieger wird. Ein weit großartigerer Plan liegt also dem Ganzen zugrunde. In Euren Herzen wisst Ihr
das auch, dass weder Licht noch Dunkelheit „im Recht“ sind, denn sie sind es im Grunde beide. 

Aber die Dualität in Eurem Universum war wichtig für das Verständnis dessen, was wir als „Zweite
Schöpfung“ bezeichnen, und dabei geht es wiederum um etwas viel, viel Größeres. Diese Dualität,
diese Unterscheidung zwischen Licht und Dunkelheit, hat viele Kriege und Schlachten verursacht,
viel Schmerz hervorgebracht, war verantwortlich für viele Schrecken Eurer Erdgeschichte – aber sie
war absolut angemessen! Bis jetzt war sie absolut angemessen. 

Kurze Zeit vor diesem kalendarischen Jahr kam es zu einem Ereignis, das früher eintrat als erwar-
tet. Im Herzen der Energie Eures Universums (on the core level of the energy) kam es nämlich zu
einer gemeinsamen Übereinkunft zwischen den beiden Polen, zwischen dem Licht und der
Dunkelheit. Die Übereinkunft bestand darin, dass beide, die Dunkelheit und das Licht, sich wieder
miteinander zu einem Ganzen vereinigen würden. Das war das Ergebnis der bedeutenden
Erkenntnisse, die während der äonenlangen Kämpfe und Schlachten und der ebenso langen Phase
des Voneinander-Getrenntseins gewonnen worden waren. Nun, in Wirklichkeit waren sie immer Eins
gewesen, sie hatten nur beschlossen, einander entgegengesetztes Spiegelbild zu sein. Zur
Veredelung des Großen Ganzen hatten sie beschlossen, ein Verständnis von Getrenntsein zu erlan-
gen. Und nun haben sie entschieden, wieder zueinander zurückzukehren. 

Diese Entscheidung wirkt sich allerdings nicht sofort auf alles gleichzeitig aus. Denn ganz
besonders auf Eurer Seite des Schleiers sind die Dinge sehr verhaftet in ihrer Realität, die sich auf
einer Weiterführung der Trennung gründet. Auf Eurer Seite des Schleiers besteht die Realität eben
darin, dass es einen Unterschied zwischen Licht und Dunkelheit gibt. Also werdet Ihr auch die
Auswirkungen dieser beiden Seiten noch eine Weile andauern sehen. Wir möchten aber, dass Ihr
Lightworker folgendes wisst: Ihr könnt jederzeit Zugang haben zu dieser Übereinkunft, wenn Ihr
ganz tief in Euch hineingeht. Ihr könnt es dort finden, dieses Gefühl der Rückkehr zum Einssein
(return to oneness). Und, meine Freunde, jeder von Euch ist aufgefordert, (innerlich) diesen Ort auf-
zusuchen, an dem aus zweien wieder eins geworden ist, diese Energie genau zu erspüren und sie
auf der Erde manifestieren zu helfen. 

Wenn Ihr Euch also gefragt habt, welches denn nun eigentlich Eure Aufgabe hier ist, wenn Ihr Euch
während der letzten Jahre wie in Wartestellung gefühlt habt, wenn Ihr nur darauf gewartet habt, dass
die Zeit verstreicht, dann sollt Ihr jetzt wissen, jetzt ist es so weit! Vieles musste auf Eurer Erde
geschehen, damit jetzt endlich so weit ist, dass diese Energie der Eins (energy of One) eingebracht
werden kann und es keine Zwei und keine Trennung mehr zwischen Licht und Dunkelheit gibt. 
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In Zusammenarbeit mit den Lehrern auf unserer Seite des Schleiers werden wir Euch dabei helfen,
an den Ort dieses Bewusstseins zu gelangen, damit Ihr Euch daran gewöhnen könnt, wie es sich
anfühlt, wo Licht und Dunkelheit wieder miteinander verschmelzen. Wir werden Euch bereits während
dieses Wochenendes mitnehmen auf eine Reise, die in diesen Bereich führt, damit wir Euch ein
bewusstes Gespür dafür vermitteln können, wie es sich dort anfühlt. Wir werden Euch dabei helfen,
das in Euren eigenen Körper zu integrieren, in Eure eigenen Emotionen, in Euren eigenen Verstand
und Euer Gemüt, damit Ihr einen Vorgeschmack davon bekommt. Es besteht nämlich dringender
Bedarf an solchen [Menschen], die eben das jetzt, in dieser Zeit, auf der Erde einbringen. 

Meine Freunde, das alles hängt zusammen mit allen bisher eingetretenen Ereignissen und vor
allem mit dem, was heute NICHT eintreten wird. Meine Freunde, am heutigen Silvesterabend könnt
Ihr sagen, ja könnt Ihr verkünden, dass Ihr es geschafft habt! Ihr habt es geschafft! Die Menschheit
hat es geschafft, an einen ehrfurchtgebietenden Punkt vorzustoßen! 

Nun gab es auch noch ein drittes Ereignis, das erst vor kurzem eintrat, und zwar an einem Datum,
welches wir Euch gechannelt hatten, nämlich am 13. Dezember Eurer Zeit. Bei diesem Treffen
haben wir eine Menge dazu gesagt. Ein wenig davon wollen wir hier wiederholen. Dieses Datum
stellte den energetischen Mittelpunkt dar zwischen Eurem Jahr 1987 und Eurem Jahr 2012, und an
diesem Tag fand eine energetische Messung statt. Eine Neueinschätzung der Erde wurde vorge-
nommen. Wir wiederholen, die meisten Menschen hatten weder Kenntnis davon, noch haben sie
irgend etwas gespürt. Es war eine Messung, die von unserer Seite des Schleiers aus vorgenommen
wurde. Allerdings lag große Bedeutsamkeit darin, denn dies war der Beginn dessen, was wir einmal
„Zwei Erden“ nannten, der Beginn zweier Welten. Wir meinen das nicht im physischen Sinne, dass
sich die Erde womöglich in zwei Hälften trennen würde! Nein, wir sagen dies unter dem Aspekt des
Bewusstseins. 

Es gibt Menschen, die jetzt für die Neue Energie der Erde reif sind. Es sind diejenigen, die jetzt so
weit sind, das Wahre Selbst in ihre Realität zu integrieren. Und es gibt andere, die höchst ange-
messen beschlossen haben, dass es für sie noch nicht an der Zeit ist, denn sie begreifen die
Notwendigkeit, weiterhin das Gleichgewicht aufrecht zu erhalten. Denn wenn alle auf einmal
beschlossen hätten, in die Neue Energie hinüberzuwechseln, dann hätte das unweigerlich ein
Ungleichgewicht zur Folge gehabt. Ehrt und achtet also diejenigen, die noch nicht mitkommen, die
sich noch nicht für diesen Schritt entschieden haben. 

Eine kleine Gruppe von Lichtarbeitern rund um die Welt aber hat beschlossen, diesen Schritt in die
Welt der Neuen Energie zu wagen. Beide Welten werden eine Zeitlang Seite an Seite nebeneinan-
der existieren. Und wie wir schon sagten, diejenigen in der Neuen Weltenergie werden sich ihrer
energetischen Eigenschaften und Strukturen und Gesetzmäßigkeiten ebenso bewusst sein, wie sie
sich der gleichzeitigen Existenz der alten Energie bewusst sind. Wer aber in der alten Energie
verbleibt, dem ist nicht notwendigerweise auch bewusst, dass es überhaupt eine Aufspaltung
gegeben hat. 

Im Rahmen dieser Messung wurde jeder auf der Seelenebene befragt, ob er bereit sei für den
Schritt nach vorn, ob er bereit sei, die Aufgaben eines Pioniers in der Welt der Neuen Energie zu
übernehmen, die da Seite an Seite mit Eurer alten Energie existiert. Während dieser Messung
wurde gefragt, ob Ihr bereit wäret, die Geschichte Eurer Vergangenheit umzuschreiben (to rewrite
the history of your past). Was wir damit meinen, ist, dass Ihr Eure jetzige Inkarnation zur Inkarnation
der Heilung erklärt habt. Ah, und da wundert Ihr Euch, warum Ihr soviel Zeit in Heilungsarbeit inves-
tiert, warum Ihr selbst Heiler seid? Dieses Leben ist das Leben der Heilung und der Ablösung (reso-
lution) für Euch. Und Ihr wundert Euch, warum Heilung manchmal so schwierig erscheint – kaum
glaubt Ihr, eine Hürde genommen und den Weg bereinigt zu haben, schon taucht wieder eine ande-
re Bürde auf und hält Euch zurück. Meine Freunde, es geht nicht darum, nur einfach dieses eine
aktuelle Leben zu verändern. Es geht darum, die Gesamtheit Eurer Inkarnationen zu verändern, die
Ihr je gelebt habt. 
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Stell Dir dieses Leben vor, als sei es der Mittelpunkt eines Kreises. Stell Dir weiterhin vor, dass alle
anderen Leben, die Du je gelebt habt, auf der Kreislinie um Dich herum stehen. Jeder einzelne
Aspekt von Dir steht auf dieser Kreislinie, die Dich umgibt. Sie alle haben DICH – den Menschen
dieser Inkarnation – zu ihrem designierten Mittelpunkt ernannt, Du bist der gemeinsame
„Aufsteigende“ (ascendee) für alle, Du bist ebenfalls der gemeinsame Heiler / zu Heilende (healee)
für alle! Denn indem Du heil wirst und aufsteigst, schreibst Du die Geschichte aller Deiner vergan-
genen Leben um. 

Meine Freunde, Ihr verändert buchstäblich den Ausgang jedes dieser vergangenen Leben! Es ist
so, als nehmt Ihr das Drehbuch eines Filmes zur Hand, der tragisch und tränenreich endet, in
völliger Zerstörung, in Wut und in Hass. Und dann schreibt Ihr die letzte Seite um, und damit die
Geschichte dieser ganzen vergangenen Inkarnation, und das tut Ihr mit Verständnis und Mitgefühl
und in der Erkenntnis des Gleichgewichts zwischen Licht und Dunkelheit. In diesem Leben war Eure
Reise nicht das, was Ihr geglaubt habt! Es ging nie um Jobs, nicht einmal unbedingt um die
Menschen, die Ihr getroffen habt. Die Reise drehte sich einzig und allein um die Heilung der
Vergangenheit und um die Neuschreibung Eurer eigenen Vorgeschichte (history). 

Da seid Ihr nun also, auf diesem Berggipfel, an diesem ganz besonderen Wochenende, bei diesem
Familientreffen, und Ihr fragt Euch, wohin Euch Euer Weg von hier aus führen wird. Manche von
Euch hatten nicht einmal erwartet, dass sie es überhaupt so weit schaffen würden! Viele von Euch
sind müde, erschöpft von den Auswirkungen all der Kämpfe. Und jetzt seid Ihr hier und fragt Euch,
wie es wohl weitergeht. 

Wir sagen Euch, es ist absolut stimmig, dass Ihr jetzt genau hier seid! [Erinnerung: Diese Aussage
bezieht sich wie üblich nicht nur auf die Anwesenden!] Und es gab viele „last-minute“ Änderungen
seit der Messung, um das auch wirklich sicherzustellen. Ihr alle habt Euer Karma entlassen, wie Ihr
es ausdrücken würdet. WIR würden allerdings eher sagen, Ihr habt Eure Geschichte (history) umge-
schrieben. Jeder, der hier angekommen ist, ist reif für den nächsten Schritt. Jeder von Euch hat ins-
besondere während der letzten paar Jahre einen Prozess durchlaufen, einen Prozess der Reinigung
und des Loslassens und der Heilung. Das alles geschah in Vorbereitung auf diesen Punkt, an dem
Ihr jetzt seid. Und natürlich diente es auch dazu, Euch auf Eure Lehrerrolle vorzubereiten, um dieje-
nigen sein zu können, welche die Energie der Einheit einbringen, der Einheit von Licht und
Dunkelheit. Nach dieser anstrengenden und kräftezehrenden Vorbereitung Eures Körpers, Eures
Gemüts, Eures Geistes (spirit) seid Ihr nun hier, um diejenigen zu sein, welche in die Welt hinaus
gehen und den Menschen die Einheit nahe bringen. So einfach ist das! 

Es gibt Eigenschaften, die allen hier gemeinsam sind. Wir nehmen Euch jetzt mit auf eine kleine
Reise in die Vergangenheit. Als Ihr noch klein wart, als Ihr als Menschen in diese Welt kamt, da
brachtet Ihr phänomenale Eigenschaften mit Euch, die allerdings nicht verstanden wurden von den
Menschen, die Euch da in ihren Armen hielten. Sie verstanden Eure Energie einfach nicht, denn sie
war so strahlend (bright, auch: freundlich, leuchtend, klar, intelligent, heiter, aufgeweckt) und sie war
so anders. Und es war klar – Ihr wart nicht wie andere Babys. Als ganz, ganz kleines Kind kanntet
Ihr noch Eure (Voll-)Macht und Kraft, Ihr wusstet noch vieles von dem, was Ihr während dieser
Inkarnation würdet tun müssen. Ihr wusstet genau, Ihr wart ein Engel, der sich darauf vorbereitete
hervorzutreten. Und Ihr wusstet ebenso, dass dieses Leben Probleme und Widrigkeiten bereit hielt,
nicht nur für Euch persönlich, sondern auch für die Erde als Ganzes. Ihr wusstet, hier fand ein
hochriskantes Spiel statt – würde die Erde es schaffen oder nicht? Die Propheten hatten alle auf
NEIN gesetzt. Ihr aber brachtet eine Energie ein, die den Erfolg ermöglichen würde, die Euch bis
zum heutigen Tag bringen würde. 

Als Ihr dann größer wurdet, zwei, drei und vier Jahre alt, da wurden Eure Energien und Eure
Andersartigkeit unübersehbar. Als Kind hattet Ihr ganz andere Träume. Und wenn Ihr in Eurem
Bettchen lagt oder in Eurer Wiege und mit denen spracht, die um Euch herum standen, da war das
so anders. Und, meine Freunde, Ihr habt ihnen Angst eingejagt, weil sie es nicht begriffen  - Ihr wart
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so anders! Manche von Euren Eltern oder von denen, die Euch großzogen, beschlossen, sich von
Euch abzuwenden. Manche hatten regelrecht Angst vor Euch. Manche fühlten, das Beste für Euch
wäre, wenn sie Euch der Kirche anvertrauten, denn sie wussten nicht, wie sie zu Hause mit Euch
umgehen sollten. Und eine ganz kleine Anzahl von Euch schließlich hatte liebende Eltern, die Euch
Mut zusprachen. 

Jeden einzelnen von Euch aber wollen wir nun an einen Punkt energetischer Erinnerung zurückbe-
gleiten. Die meisten von Euch waren drei, vier oder fünf Jahre alt, ein paar etwas älter. Damals traft
Ihr die Entscheidung, den Schleier noch dichter zu schließen und dieses Christusbewusstsein, das
Ihr so überaus stark mitgebracht hattet in dieses Leben, zu vergessen, zu verstecken, zeitweise zu
begraben. Ihr wart bereit, es bis auf weiteres zu begraben, denn die Zeit war nicht reif. Die Erde
befand sich noch nicht in der entsprechenden Schwingung dafür. 

Und so habt Ihr es verborgen. Ihr habt es verborgen aus Liebe zu Eurer Familie, und zu Eurer eige-
nen Sicherheit und zu Eurem Schutz. Und dann – habt Ihr vergessen, dass Ihr es versteckt hattet.
Sogar die Erinnerung daran habt Ihr noch versteckt. Wir bringen hiermit jeden von Euch an genau
diesen Punkt zurück, an den Ihr Euch vielleicht nicht einmal mehr bewusst erinnern könnt. Wir
bitten Euch einfach, spürt noch einmal diese Energie von damals, als Ihr erkennen musstet, es war
wichtig, die Tür zu verschließen und Euer Leben unter einem extrem dichten Schleier zu verbringen
– ein Leben zu führen, indem Ihr vollständig vergessen musstet, wer Ihr in Wahrheit wart ... 

All das war aber angemessen, und Ihr werdet verstehen, warum. 
Nun aber, da das Bewusstsein der Erde sich aufteilt in zwei voneinander getrennte
Bewusstseinsformen, da Ihr Euch anschickt, das Neue zu betreten – nun ist es angebracht, dass Ihr
diese Türen wieder öffnet und Eure wahre Macht (power) herauslasst. 

Meine Freunde, nichts war falsch an Eurer Entwicklung! Ihr wart nicht „verkehrt“ mit all den
Erkenntnissen und Gedanken in Euch! Ihr wart nicht „falsch“ mit den Glaubenssystemen und
Strukturen, die Ihr hattet. Ihr wart einfach nur – ein Lightworker. Ihr wart nicht im Unrecht, wenn alle
anderen sich für einen Ansatz entschieden, der in genauem Gegensatz zur Eurem stand! Ihr wart
einfach nur ein Lightworker. Ihr wart nicht im Unrecht,  wenn Ihr Dinge im Herzen fühltet oder mit
dem Verstand erkanntet, welche die anderen nicht spürten. Ihr wart nicht verkehrt. Ihr wart einfach
nur ein Lightworker. Ihr fühltet einfach das innere Band mit der Christusenergie, die Ihr vor so
langer, langer Zeit begraben hattet. 

Nichts war falsch daran, wenn Ihr verschiedene Geisteswissenschaften studiertet, wenn Ihr dieses
starke Bedürfnis hattet, allein zu sein, weit weg von anderen Menschen. Ihr wart nicht verkehrt! Ihr
wart einfach ein Lightworker, der wieder mit seinem Christus-Selbst in Berührung kam. Ihr wart nicht
verkehrt, wenn Ihr Euch angezogen fühltet von, sagen wir „anderen“, einzigartigen Lebensweisen,
Überzeugungen, anderen Arten des Vorgehens, anderen Sichtweisen. Ihr wart nicht verkehrt! Ihr
wart einfach nur ein Lightworker. 

All das macht jetzt einen Sinn. Wir bitten Euch noch einmal, beobachtet aufmerksam, was
geschieht, wenn das neue Jahrtausend über Eure Erde hinwegfegt, wenn es dabei Euer Land trifft.
Nicht irgendwelche Symbole von Spirit sind dabei wichtig, auch keine Energie, welche von Spirit
kommt. Was Ihr seht, das ist die Reaktion des Erdbewusstseins an diesem Tag. Ihr schaut einfach
zu. Ihr könnt das Bewusstsein der Erde messen an dem, was an diesem besonderen Tag geschieht,
und daran könnt Ihr erkennen, wie die Dinge stehen. 

Ganz tief drinnen, liebe Freunde, könnt Ihr wissen, es ist Zeit, dass Ihr Eure wahre Lebensaufgabe
dieser Inkarnation fortführt. Ist es nicht genau das, worum Ihr gebeten habt? Worüber Ihr Euch
beklagt habt bei Spirit und bei Euren Geistführern, weswegen Ihr so frustriert wart? Jetzt ist Eure
Zeit. Nun, es wird nicht unbedingt über Nacht eintreten, aber Ihr werdet sehen, wie schnell sich
diese Auswirkungen in Eurem Leben zeigen! Macht Euch bereit für Veränderungen. Und dann
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nehmt sie auch an, diese Veränderungen! Wir werden noch mehr darüber sagen im Laufe des
Wochenendes. Es ist jetzt an der Zeit, dass Ihr weiter vorwärts geht, dass Ihr seid Wer-Ihr-In-
Wahrheit-Seid. Es ist Zeit, diese Energie der Einheit nun einzubringen. 

Es mag seltsam anmuten, dass im Kern aller Dinge die Vereinigung bereits stattgefunden hat, dass
hier die entgegengesetzten Pole schon wieder zueinander gefunden haben, während Ihr gleichzeitig
das Bewusstsein der Erde sich aufspalten seht. Wir überlassen Euch das als kleines Rätsel oder
Puzzle, über das Ihr während des Wochenendes ein wenig nachdenken könnt. 

Nun, meine Lieben, die Reise war lang und beschwerlich. Die Probleme waren verwirrend,
frustrierend und schwierig, weil alles um Euch herum immer wieder zu beweisen schien, dass dies
alles hier nur völlig verrücktes Zeug ist. Aber bevor wir uns für heute verabschieden, teilen wir Euch
noch eines mit. Es gibt da etwas, was Euch immer unbeirrt am Laufen hielt, gang egal, wie sehr
Euch das Außen auch davon überzeugen wollte, dass Ihr auf der falschen Spur oder verrückt seid.
Etwas hielt Euch trotz alledem bei der Stange. Etwas trieb Euch immerzu weiter vorwärts. Wisst Ihr
eigentlich, dass es nicht Spirit war? Es waren auch nicht Eure Geistführer. 

Wir sagen Euch jetzt, was es war. Hätten wir es Euch schon früher verraten, hättet Ihr vermutlich
die Kündigung eingereicht. Wir sagen Euch, Ihr selbst wart es. Denn Ihr brachtet eine Energie
hervor, die nicht einmal Spirit begreifen, geschweige denn vorhersagen konnte – eine Energie, die
Euch bis hierher gebracht hat. Es gibt eine Energie, die Ihr selbst erschaffen habt, und zwar als
Mensch. Diese Energie wird man zu den Herzenergien (core energies) der „Zweiten Schöpfung“
zählen. 

Es ist die Energie der HOFFNUNG, und Ihr habt sie erschaffen. 

Trotz der Dualität. Trotz aller Widrigkeiten und Kämpfe. Trotz der Realität, die Euch immer wieder
von Eurem Weg herunterzerren wollte. Ihr erschuft eine Energie der HOFFNUNG, und Ihr hieltet sie
aufrecht. 

HOFFNUNG – schwer zu beschreiben, dieses Wort. HOFFNUNG. Das ist nicht Blindheit. Das ist
nicht Dummheit. DAS ist WISSEN! 

Und in dieser Zweiten Schöpfung, in diesem neuen Schöpfungsvorgang, der überall geschieht und
der von anderen Teilen Eures Universums aus bezeugt wird, da gibt es Gründungsenergien, die hier
verankert sind eben aufgrund genau dieser Arbeit, die Ihr auf der Erde getan habt. Diese
Gründungsenergien sind jetzt LIEBE, WAHRHEIT und HOFFNUNG. Und diese Gründungsenergien
der Zweiten Schöpfung sind das Ergebnis der Arbeit, die IHR getan habt. 

Und da wundert Ihr Euch, warum, oh warum wir wohl heute hier versammelt sind, um Euch zu
ehren und zu lieben und zu bitten – macht weiter! 

And so it is...
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